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persisches Gebiet zu enthalten, um Feindseligkeiten zu ver¬
meiden. Ein ungeheueres Besestigungswerk ist nahezu
vollendet. Die Salor-, Sarub- und Ersari -Turkmenen
haben sich verständigt , um den Karawanenhandel in
Schwung zu bringen. Es ist kein Zeichen eines weiteren
russischen Vordringens bemerkbar . 500 Mann Kavallerie
stehen 60 Meilen südöstlich von Askabad in Babajik , der
Hauptstadt des Attock-Distriktes . Ich bin noch immer
Gefangener hier. "

Badische Chronik .
Karlsruhe , so. April . DaS Verordnungsblatt des

Großh . ObrrschulrathS Nr . 6 vom 19. d . enthält :
Verfügungen und Bekanntmachungen : 1) Die vor¬

übergehende Zutheilung des AmtsbezirkesStaufen zu dem Schul¬
freist Lörrach betr. (Dieselbe wird auf die Dauer des Schul¬
jahres 1881/82 ausgedehnt.) 2) Die Aufnahme von Zöglingen !
in die Großh . Taubstummen-Änstalten zu Äerlachsheim und >
Meersburg betr. (Den Orts -Schulbehörden und Lehrern wird i
die Bestimmung des Statuts für obige Anstalten, wonach die Ge - !
nannten verpflichtet sind, die schulpflichtig gewordenen taubstum¬men Kinder ihrer Gemeinde Anfangs Mai jedes Jahres dem .
Vorstande der erwähnten Anstalten zu nennen und die Eltern
zur Bitte um Aufnahme derselben zu veranlassen, angelegentlich
in Eriimerung gebracht .) 3) Die Pfingstferien des Jahres 1881
betr . (Auf Ansuchen des geschäftsführenden LokalausfchuffeS der
am 7. , 8 . und 9 . Juni d . I . in Karlsruhe tagenden 24. allge¬
meinen deutschen Lehrerversammlung wirs den Lehrern gestattet,
welche an dieser Versammlung theilnehmen wollen, den Unterricht
vom 7.—10. Juni d . I . im Benehmen mit der Orts -Schulbehörde
auszusetzen .) 4) Die Programme der Mittelschulen betr. (Zur
Vereinfachung des Programmwesens, soweit es sich hiebei um die
von den Direktionen zu veröffentlichenden Jahresberichte (Schul¬
nachrichten ) handelt» sowie zur Einführung einer möglichst gleich¬
mäßigen Anordnung des in dieselben aufzunehmendenStoffes wer¬
den besondere Bestimmungen gegeben und Formulare für die
Statistik der Anstalten vorgeschrieben .) 5) Die Großh . Bau -
gewerke-Schule in Karlsruhe betr . 6) DaS dienstpolizeittche Ver¬
fahren gegen Volksschullehrer betr . Endlich :

Dieustnachrichten , Diensterledigmugen und Todes¬
fälle .

x A «S Bade « , 20 . April. Zufolge Anordnung der Gene -
raldirektisn der Großh . StaatS -Eisenbahnen muß auf den Ge¬
fäßen für den Transport von Milch im Abonnement künftighin
die Bezeichnung des Eigengewichtes (Tara ) in deutlicher und
haltbarer Weise ungeschrieben sein, wodurch die Kontrolirung der
Deklarativ« des MaßgehalteS in den Milchversandt-Scheinen er¬
leichtert wird - Zugleich wurde als unzulässig bezeichnet, daß von
einer und derselben Person gleichzeitig Milch zur Beförderung
im Abonnement und als Traglast angenommen werde. Ferner
wmde allgemein bestimmt , daß Traglasten jeder Art über¬
haupt , wie die zur Beförderung als Traglast aufgegebenen Milch¬
sendungen das Gewicht von 30 kg . nicht übersteigen und nur in
einem Stück bestehen dürfen, bezw. daß dieselben in der Ver¬
packung als ein Stück (in Körben, Kisten rc.) , durch Zusammen¬
schnüren u. s . w . angebracht werden und an sich leicht tragbar
sein müssen.

Für die Gegenstände, welche zu der vom 1. Mai bis 30. Sep¬
tember l. I . in Frankfurt a. M . stattfiudenden allgemeinen
deutschen Patent - und Musterschutz - Ausstellung ,
sowie zu den damit verbundenen Fachausstellungen zur Aufgabe
kommen , wird frachtfreier Rücktransport gewährt , wenn der
Rücktransport auf der Route des Hintransports erfolgt und
wenn durch Vorlage des Original -Frachtbriefes der Hintour und
durch eine Bescheinigung des Ausstellungskomitt's der Nachweis

erbracht wird, daß die Gegenständeausgestellt waren und unver¬
kauft geblieben sind.

Zur Vermehrung deS bisherigen Bestandes an langen offenen
Güterwagen sind 20Stück vierachsige Wagen dieser Gat¬
tung angeschafft worden . welche in nächster Zeit dem Betrieb
werden übergeben werde ». Diese Wagen haben eine Länge von
11 m , eine Seitenwandhöhe von Iw und eine Tragfähigkeit von
20,000 Irg ; dieselben sollen hinsichtlich der Rappsrtirung und Zu¬
weisung ganz nach den in dieser Hinsicht für die zweiachsigen
laugen und die dreiachsigen offenen Güterwagen bestehenden Vor¬
schriften behandelt werden . Eine Anforderung von solchen Wagen
soll übrigens nur in dem Fall erfolgen , wenn für die betreffende
Sendung wegen ihres Gewichts zweiachsige lange oder dreiachsige
offene Wagen nicht verwendbar sind ; überhaupt soll bei der Ver¬
wendung dieser Wagen stets auf thunlichstr Ausnützung ihrer
Tragfähigkeit bezw. ihres Laderaums Bedacht genommenwerde».

Wie die „Werth . Ztg .
" aus Wertheim vom 16. d . M . be¬

richtet , steht die Fertigstellung der Maurerarbeit an der Main¬
brücke mit dem Ende, dieses Monats bevor , da nur der letzte der
vier Steinpfeiler seiner demnächstigen Vollendung noch harrt .
Mit ihr hofft man auch den Remberg- «nd Wittwichsbach -Tunnel
fertigzustellen. Da dies die schwierigsten Arbeiten bei'm ganzen
Bau der Lohr - Wertheimcr Eisenbahn sind , so darf man wohl
mit einiger Sicherheit auf die Inbetriebsetzung derselben bis zum
Herbste d . I . rechnen. Mit dem badischer Seit - durch den
Schlößberg führendenTunnel hofft man auch binnen 6—8 Wochen
fertig zu werden. Da auch die Stationsgebäude in ihrer Voll¬
endung weit vorgerückt sind , so läßt sich ein erhebliches Hinder¬
niß kaum noch an der gewünschten Eröffnung fürchten .

In Emmeudinge « wurde die erledigte Stadtrechncrs - Stelle
dem seither bei Großh . Bezirksamt daselbst beschäftigten Aktuar
Hrn . L . Unterwegener übertragen.

Der neugcgründete Offeuburger Verschönerungsverein
beabsichtigt die Sehenswürdigkeiten der Stadt aufsuchen und be¬
schreiben zu lassen «nd hat ein Konnte bestellt, um Vorschläge über
Herstellungen und nothweridige Ausbesserungen an Bauten und
Denkmälern , über photographische Aufnahmen , Errichtung von
Nachweisen und Erinnerungszeichen zu machen. Im Anschlüsse
an diese Arbeiten ist beabsichtigt , einen „ Offenburger Fremden¬
führer " , worin auch die Gasthiffe und anderes für Fremde Wis-
senSwerthe Aufnahme finden würden , anfertigen zu lassen.

Braudfülle . In Riedböhriugen , A. Donaueschingen , brach
am 15. Abends in der Scheune des Landwirths Greif Feuer
aus , welches so schnell um sich griff , daß im Verlaufe von drei
Stunden das Anwesen des Greis, sowie das daran angebaute
Wohn - und Oekonomiegebäude der Landwirthe I . Meister, B .
Siebert und der Wittwe P . Fugcr bis auf den Grund nieder¬
brannten . — In HSdiuge « . A . Ueberlingcn , brannten am 18.
d. M . die Häuser deS Wirthes Stähle , der Wtwe. Auer und
deS Maurers Bogelbacher ab . — In Sallneck , A. Schopfheim,
sind am 18 . d . M . die Wohnhäuser des Gemeinderechners
Kiefer, des Steuererhebers Wagner und des Joh . Wagner ab¬
gebrannt .

Aufruf .
Wie in den letztverflossenen zwei Jahren , so beabsichtigen wir

auch für den kommeuden Sommer wieder in Donaueschingen
eine Soolbad - Station zu eröffnen , in welcher solchen
Kindern , denen der Gebrauch von Salzbädern verordnet ist,deren Angehörige aber nicht in der Lage sind , sie in ein Sool -
bad zu begleiten, eine Soolbad - Kur unter der Aufsicht von zwei
bewährten Vereinswärterinnen ermöglicht werden soll . Die Auf¬
nahmebedingungen sind die gleichen wie seither, nämlich folgende -

Die Badsaison beginnt mit dem 1 . Juni und endigt mit dem

Deutschland .
tz Leipzig, 20. April. (Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts . ) Einem Mädchen unter sechszehn
Jahren war aus Versehen der Zeugeneid abgcnommen
worden und nunmehr machte dasselbe mehrfach wissentlich
falsche Angaben . Die deßhalb erhobene Anklage wegen
Meineids hatte in beiden Instanzen keinen Erfolg , denn
der von einem Eidesunmündigen geleistete Eid hat nicht
die strafrechtliche Bedeutung eines solchen , ist vielmehr für
nicht geschworen anzusehen.

In Wissenschaft und Praxis bestehen schon viele Streit¬
fragen über die neue Civilprozeß -Ordnung , und eine der-'elben ist kürzlich entschieden worden . Zum Beginn des
Laufes der Rechtsmittelfristen genügt die Zustellung einer
beglaubigten Abschrift des Urtheiks , so daß eine feierliche
Ausfertigung des llrtheils nicht mehr als erforderlich er¬
scheint.

Die Novelle vom Jahr 1878 zur Reichs - Gewerbeord¬
nung hat zwar jene Bestimmung beseitigt , nach welcher
Werkmeistervon der Zuständigkeit der Gewerbegerichte auS-

rnommen waren ; allein daraus folgt keineswegs , daß
er Begriff der Gewerbegehilfen erweitert wurde . Daher

ist ein Urtheil aufgehoben worden , in welchem der Gehalts¬
anspruch der Direktrice eines Konfektionsgeschäfts an das
Gewerbegericht gewiesen wurde, indem eine solche leitende
Stellung mit der Eigenschaft als bloser Gehilfe unver¬
einbar ist.

Die gewerbsmäßige Hehlerei ist ihrer großen Gefähr¬
lichkeit wegen mit schwerer Strafe bedroht , und doch ist
der Begriff der Gewerbsmäßigkeit im Gesetze nicht definirt,
läßt sich jedoch dahin feststellen , daß der Angeklagte eine
fortgesetzte, auf Erwerb der durch strafbare Handlungen
Anderer erworbenen Sachen gerichtete Thätigkeit ausge¬
übt und die Absicht , daraus Vortheil zu ziehen , kundge -
geden hat.

Ein Kaufmann , welcher ein Filialgeschäft in einer an¬
deren Stadt durch einen Prokuristen betrieb, hatte , ohne
seine Geschäftsfreunde davon zu benachrichtigen, dem Pro¬
kuristen die Filiale verpachtet. Nachher hat der Prokurist
unter der Firma des Kaufmanns bedeutende Wechselschul¬
den kontrahirt und zu deren Zahlung ist der Kaufmann
verurtheilt worden , weil jenes Zweiggeschäft unter seiner
Firma und in seinem Namen betrieben worden ist , und
weil es nach außen gleichailtig erscheint , auf wessen Rech¬
nung das Geschäft geht.

In der Hauptverhandlung hatte der Angeklagte zwei
Zeugen gestellt , um darzuthun, daß er im Zustande recht¬
mäßiger Nothwehr gehandelt habe. Die Strafkammer hat
die Vernehmung abgelehnt, indem sie das Gegentheil jener
Behauptung für bereits erwiesen erachtete . Hierin fand
das Reichsgericht eine unzulässige Beschränkung der Ver-
theidigung und hat das Urtheil aufgehoben.

Afie«.
Der Berichterstatter der „ Daily News " telegraphirt

aus Merw unter'm 8 . d . : „Ein Rath von 200 Turk¬
menenchefs würde gestern hier abgehalten , um ihre Or-

anisation festzustellen und zu vervollständigen ; es wurde
er Beschluß gefaßt, sich aller Einfälle in russisches oder

Disraeli , Graf vo« Beacousfield .
Der Telegraph brachte die Nachricht vom Tode eines Staats¬

mannes , dessen Hand in die Geschicke seines Vaterlandes so tief
ringegriffen» daß der Name desselben weit über die Grenzen der
engeren Heimath hinaus einen wohl bekannten Klang hat und
« cht «ur auf den Tafeln der englischen , sondern der europäischen
Staatengeschichte ei» denkwürdiges Blatt ausfüllt .

Am 19. April früh verschied zu London , einem schon länger
anhaltenden Leiden erliegend , Benjamin Disraeli , ViScount
von Hnghenden , Graf von Beacousfield , geboren am 21. De - !
zember 1805 ebenfalls zu London , mithin im nicht ganz vollen- !
beten 76 . Lebensjahr. — Als junger Mann mit Vorliebe litera- -
Aschen Studien und Neigungen folgend , sagt die „Nordd . Allg.
Ztg .", trat der Verewigte bald in die ersten Reihen der aufstrc- >
bende« englischen Schriftstellerwelt und bekundete namentlich in l
feinen anziehend und fesselnd geschriebenen Sittenschilderungen ^
aus dem Leben der höheren Stände ein hervorragende- Talent
für die Publizistik. In politischer Beziehung vertrat er ursprüng¬
lich eine liberale Anschauung, trat jedoch 1835 plötzlich als Kan¬
didat der Tories auf. Seine Bemühungen , Mitglied des Par¬
laments zu werden , hatten erst zwei Jahre später , 1837 , einm
Erfolg . An die Stelle von Maidstone tretend , hielt er sich zu
TorieS, die ihn nach dem Tode George Bentink's als ihren Vor¬
redner und Führer anerkannten. Im Kabinet Derby erhielt er
1852 den Posten eines Kanzlers der Schatzkammer, verlor diese
Stellung jedoch schon im nächsten Jahre mit dem Sturz des
Ministeriums . Unter Palmerston stand er wieder in der vordersten
Reihe der Opposition, um sodann von 1858 bis 1859 unter Lord
Derby abermals den Posten eines Kanzlers der Schatzkammer
zu bekleiden. Bon da ab verblieb er bis 1866 an der Spitze der
Tories , und hatte er die Genugthuung , nach und nach seine
Partei für die Einführung neuer Reformen zu gewinne».

Auch mit seiner Feder hatte er während dieses ersten Theiles
feiner politischen Laufbahn eine Reihe von Werken geschaffen , in
welchen der Autor den Gedanken einer Stärkung deS Königthums
als eines natürlichen Vertreters der Bedürfnisse und Wünsche
der mittleren und unteren Boltsklaffen mit Geist und Lebhaftig¬
keit verfocht . Im Jahre 1866 abermals als Schatzkauzlcr in
daS Ministerium berufen , trat er nachjLord Derby 's Ausscheiden
1868 an die Spitze desselben » verließ diese Stellung jedoch schon

nach einigen Monaten , da er, im Gegensatz zu der im Parlament
angenommenenGladstone'schen Resolutton über die Emanzipirung
der irischen Kirche , die Grundsätze der überlieferten englischen
Staatskirche vertheidigte und sehr entschieden forderte , daß die
Beaufsichtigung der Kirche durch die Staatsgewalt aufrecht er¬
halten werde . Am 20 . Februar 1874 übernahm er auf Antrag
der Königin wieder die Leitung der Geschäfte . Die Veranlassung
zu diesem Wechsel war die Niederlage, welche das liberale Kabinet
Gladstone bei der auf Veranlassung dieses Ministers erfolgten
Parlamentsauflösung und bei den nach derselben ftattgehabten
Neuwahlen erlitt . Mit der Uebernahme deS Portefeuilles als
erster Lord des Schatzes und des Präsidiums im Ministerrathe
begann der zeitgeschichtlich bedeutungsvollsteAbschnitt im Leben
deS Verewigten. Der Ankauf der Suezkanal - Aktien zu dem
Zweck , ein Mittel zur Vermeidung künftiger Verwicklungen und
zur Erhaltung deS Friedens in Händen zu haben , und die vom
Parlament sanktioimte Annahme des der Königin beizulegenden
Titels einer Kaiserin von Indien im Interesse eines
größeren Prestiges des indo - britischen Königreiches der so er¬
weiterten russischen Machtsphäre in Asien gegenüber, waren vor -
nämlich sein Werk .

Drei Tage vor Schluß der Parlamentssitzung , am 12 . August
1876, ernannte die Königin ihren Premierminister in Anerken¬
nung der dem Lande und der Krone von ihm geleisteten Dienste
zum Grafen und gleichzeitig an Stelle des wegen Kränklichkeit
zurückgetretenen Lord Malmesburh zum Siegelbewahrer . Die
Folge dieser Standeserhöhung war sein Eintritt in das Oberhaus .
DaS Jahr 1877 war ein für die auswärtige Politik des Heim¬
gegangenen noch ereignißreicheres . In dasselbe fällt die Annexion
von Transvaal mit den sich daran knüpfenden Projekten einer
Konföderation der südafrikanischen Staaten , die Konvention mit
Egypten , betreffend die Unterdrückung des Sklavenhandels , der
Vertrag mit dem König von Dahomey , wodurch die englische
Machtspäre in Afrika Zuwachs erhielt und das moralische An¬
sehen der britischen Staatsautorität gehoben wurde. Als eine»
vollgilttgen Beweis von dem Einverständniß , mit welchem die
Königin Viktoria der Staatslcitung ihres Premierministers folgte ,
durste derselbe damals den Besuch ansehen , den ihm die Sou -
veränin auf seinem Landsitz abstattete , eine Ehre , welche sie
während ihrer Regierungszeit nnr zweimal dem leitenden Mi¬
nister erwiesen hatte. — Die im Jahre 1878 mit Nachdruck ge¬

führte diplomatische und militärische Aktion Englands in Af¬
ghanistan , die entschlossene Aufnahme des Kampfes gegen die
Kaffernstämme Südafrika 's , die Erwerbung der Delagoabai von
Portugal , vor Allem die auf dem Berliner Kongreß geführte
diplomatische Campagne Englands , endlich die Erwerbung
Cypriens waren die denkwürdigen Erfolge, welche der Verblichene
in jenem historisch so reich bewegten Jahre erntete . Seiner Ini¬
tiative und Unterhandlungskunsi war es gelungen , den Balkan
zur Grenze Bulgariens zu machen , der Türkei das Aegeische
Meer zurück zu geben , für Stambul den Schutzwall des Ge¬
birges zu erhalten , auch die Meercngen-Fragc in befriedigender
Weise zum Austrag zu bringen .

Unter einem weniger glücklichen Stern verfloß das Jahr 1879,
das der Verewigte in hochtönender Weise bei dem LordmahorS-
Bankett mit dem Programm Cicero 's „ Imperium et tiberta «"
in Bezug auf seine auswärtige Politik eingeleitet hatte. Weder
in Asien noch Afrika vermochten die britischen Waffen festzuhalten,
was sie so tapfer und zäh in früheren Perioden errungen hatten .
Dazu nahm die irische Frage eine immer drohendere Gestalt an .
Gelang es zwar gegen Ende des genannten Jahres durch Me -
derwerfung des letzten Rebellionsversuchs in Afrika , durch die
Wiedererwerbung Kabul's und durch die Ausführung wichtiger
Theile des Berliner Vertrags von 1878 wieder Luft zu gewinnen,
so waren doch die Elemente, die den Boden zu einer Opposition
abgaben , zu zahlreich vorhanden und konsolidirten sich zusehends.
Einige im Anfang des JahreS 1850 statlgefundene Ergänzungs -
Wahlen waren allerdings zu Gunsten der Konservativen ausge¬
fallen , aber die daran geknüpften Erwartungen auf den Ausfall
der allgemeinen Wahlen , durch welche Lord Beacousfield seine
Herrschaft für neue sieben Jahre zu befestigen dachte , wurden
betrogen . Die Liberalen trugen bei den im März 1880 anbe¬
raumten Wahlen eine» so vollständigen Sieg davon , daß der
Verewigte noch vor dem Zusammentritt des neuen Parlament -
seine Entlassung einzureichen sich genöthigt sah. Bei seinem
Rücktritt übernahm der thätige Mann , statt sich in das Privat¬
leben zurückzuziehen , noch einmal die Führung der Opposition
und war Dank der Zerfahrenheit der liberalen Partei und seinem
klaren und bestimmten geist - und gedankenreichen Auftreten, viel¬
leicht auf dem Wege , da- Steuer des Staatsschiffes wieder in
die Hand zu bekommen , als körperliches Leiden ihn auf da^
Krankenlager warf, von dem er sich nicht mehr erhebe» sollte.



so . September ; die Dauer einer Kur ist auf längstens 8 Wochen
festgesetzt.

Ausgenommen können werden Kinder im Alter von 3 bis ein¬
schließlich IS Jahren , denen eine mehrwöchentliche Ssolbad -Kur
ärztlich verordnet ist : Kinder mit ansteckenden Krankheiten sind
jedvch von der Aufnahme ausgeschlossen . — Die Pension beträgt
für Wohnung , Verköstigung, Heizung und Licht per Kopf und
Tag bei Kindern unter 8 Jahnen 1 M . 90 Pf . , bei Kindern
von 8 Jahren und darüber 2 M . 40 Pf . , dazu für ein Soolbad
höchstens je SO Pf . Die Kost wird eine gesunde , kräftige Haus¬
mannskost sein ; für verlangte besondere Kost bleibt besondere
Anforderung Vorbehalten .

Hiernach wird — abgesehen von etwaigen Extraausgaben für
besondere Kost — beispielsweise eine fünfwöchentliche Kur für
ein Kind unter 8 Jahren auf etwa 75 M . . für ein solches von
S Jahren und darüber auf etwa SO M . . eine scchswöchentliche
Kur für ein Kind unter 8 Jahren auf etwa SO M . , für ein
solches von 8 Jahren und darüber auf etwa HO M - zu stehen
kommen . Die Kinder haben wenigstens einen Alltags - und
einen Sonntagsanzug , Wäsche für 4 Wochen . 1 oder 2 Paar
feste Stiefel oder Schuhe , 1 Paar Pantoffeln , womöglich ein
warmes Kleidungsstück zur Benützung nach dem Bad , eine
Kopfbedeckung . Kämme und Bürsten , Mädchen auch eine Bade¬
kappe mitzubringen

Die Anmeldungen sammt ärztlichem Attest über den derzei¬
tigen Gesundheitszustand des Kindes sind an den Vorstand der
Abtheilung III des Badischen Frauenvereins in Karlsruhe zu
richten : sie haben ausdrücklich das Zahlungsversprechen des An¬
meldenden zu enthalten. Das Pcnsionsgeld (incl . Vergütung für
die Bäder und etwa gehabte besondere Kost) ist auf eine von unS
ausgestellte spezifizirte Rechnung binnen 14 Tagen nach Beendi¬
gung der Kur zur Kaffe unserer Abtheilung hierher kostenfrei
zu entrichten . Uebcr die Dauer der Kur , bezhw . über die Zahl
der Kurtage , sowie der Bäder und über allenfallsige Auslagen
für besondere Kost wird fortlaufende Aufzeichnung geführt und
aus dieser jeweils den das Kind abholenden Angehörigen der
entsprechende Auszug bchändigt werden .

Die Anmeldungen sind in möglichster Bälde cinzureichen,
' auch

wenn die Aufnahme eines Kindes erst für den Spätsommer ge¬
wünscht wird .

Auffallend ist , daß bisher verhältnißmäßig so wenige Kinder
aus bemittelteren Ständen — für welche nach dem Obigen un¬
sere Anstalt zunächst noch vorzugsweise bestimmt ist — uns an¬
vertraut worden sind , sowie daß seitens der Kreise und der Hei -
mathsgemeinden zur Unterbringung von Kindern armer Kreis - ,
bezw . Gemeindeangehörigen von unserer Anstalt nicht mehr als
geschehen Gebrauch gemacht wurde.

Wir wollen daher nicht unterlassen, wiederholt darauf auf¬
merksam zu machen , wie durch rechtzeitige Anwendung einer
Soolbad - Kur bei skrophulösen Kindern in zahlreichen Fällen mit
Sicherheit und dauernd eine wesentliche Besserung des Ernäh¬
rungsstandes und damit der gesammten Konstitution oder Hei¬
lung lokaler Leiden erzielt und so späterem Siechthum und
daraus folgender ArbeitS- und Erwerbsunfähigkeit vorgebeugt
werden kann . Möchte dies mehr und mehr erkannt und beachtet
werden !

' K arl s ruh e , den 11 . April 1881 .
Badischer Frauenvereiu Abteilung m für Krankenpflege .

Kleine Zeitung .
— Der beliebte Baritonist der Münchener Hofoper , Th .

Rcichmann , hat sein Gastspiel am Wiener Hof-Operuthearcr
als Rene in Verdi ' S Maskenball sehr erfolgreich eröffnet .

— Am Charfreitag gelangte im Hamburger Stadtthcatcr
Benedict 's „Heilige Cacilia " unter Leitung des Komponisten
zur Aufführung .

— Emil Scaria ist im März in Königsberg in den Opern
„Robert der Teufel " , „ Lustige Weiber"

. „ Meistersinger" , „Hu¬
genotten"

, „Fliegender Holländer" , „ Zauberflöte"
. „ Czar und

Zimmermann" . „Goldenes Kreuz", „Mozart und Schikaneder"

mit großem Erfolg als Gast ausgetreten.
— Verdi hat dem Syndikus der Stadt Rom , der ihn ge¬

beten hatte, seine Oper „ Othello " zuerst in Rom im Apollo-
thcater aufführen zu lassen, in einem höflichen Briefe geant¬
wortet, daß er leider die Erfüllung dieser für ihn so ehrenvollen
Bitte nicht Zusagen könne, indem von dem Othello noch keine
Note geschrieben sei.

— Dvoräk 's komische Oper „ Der Bauer ein Schelm " ist von
Direktor Jauner für das Ringthcatcr in Wien angenommen.

— Die „Socirtä del Quartctto corale " in Mailand wird im
Laufe des April Schumann 's Paradies und Peri aufführen.

— Dir „Exposition Permanente Internationale " in Brüssel
ernannte den Redakteur der „Orgelbau Zeitung ", Dr . M . Reiter ,
zum Kommissär für das Deutsche Reich und Oesterreich -Ungarn.

— I . Della Balle hat ein der Bibliothek zu Piacenza an-
gchörendes, in Ncumcn geschriebenes Werk » 4m >ca ? roeö »,ioo »-
rio- mit erläuternden Bemerkungen herausgegebrn , in welchen
er nachzuweisen sucht , daß die Schrift nicht , wie bisher ange¬
nommen war , aus dem 12 ., sondern aus dem 11. Jahrhundert
stammt.

— Th . Thomas soll die Absicht haben , mit dem im Mai
1882 stattfindcnden 5 . Musikfest in Cincinnati noch drei Musik¬
feste — in Ntw -Uork. Boston und Chicago — zu verbinden.
Die Chöre sollen in jeder der vier Städte mit lokalen Kräften
vorbereitet werden , aber Orchester und Solisten die gleichen für
die ganze „ Musikfest-Serie " sein.

— Anton Ru bin st ein , der die Leiche seines Bruder -
Nikolai von Paris nach Moskau begleitete , hat sich einen Tag
in Berlin aufgehalten und dem Trauer - Gottesdienste beigewohnt,
welcher in der Kapelle der russischen Botschaft zum Gedächtnis
des verstorbenen Künstlers abgehalten wurde. Ende dieses Mo¬
nats wird Rubinstein in London seinen „Dämon " dirigircn
und am 3 . Mai eine größere Konzerttournee in Nottingham
eröffnen .

— Die einer beliebten Künstlcrfamilie in Edinburgh angehö -
rcndcn Geschwister Kennedy — James (Bariton . 25 Jahre
olt) . Kate (Alt , 20 Jahre ) und Lezzic (Sopran , 18 Jahre ) —

welche mit ihrem Vater , dem Sänger David Kennedy , auf
einer Reise nach Italien begriffen , sich kurze Zeit in Nizza auf¬
zuhalten gedachten , sind bei dem Theaterbrand am 23 . März
verunglückt . Auch der Bassist Filippo Catani ist ein Opfer
des Unglücksfalles geworden.

— Vom April d . I . ab erscheint im Verlage von Th . Dietrich
u . Comp, in Kassel eine neue Zeitschrift unter dem Titel „ Garten -
und Blumenfreund " , illustrirte Wochenschrift für Gartenbau .
Obstbau und Blumenkultur , herausgegeben von v .-. H. Möhl -
Vierteljährl . Abonnementspreis 1 M . SO Pf . Die uns vorlie¬
gende elegant ausgestattete , 10 Seiten groß Quart enthaltende
erste Nummer hat folgenden Inhalt : An unsere geneigten Leser.
— Ueber die Behandlung der 6uwsllia j . pome» im Zimmer.

Von Inspektor Beltz, Kassel . — Mit Farren besetzter Kasten als
Zimmerkultur - Borrichtung . (Terrarium .) (Mit Illustration .)
— Ii uesinaoulli » ducslloiäs». Kth . (Mit Illustration .) — Die
Fuchsin . (Mit Illustration .) — Empfehlungen , Kritiken , War¬
nungen. — Gemeinnützige Mittheilungen . — Obstbau , Kultur ,
Konservirung. — Gartenbau -Kalender für den Monat April . —
Witterungsbcricht der Kgl . meteorologischen Station Kassel . —
Anzeigen.

— Bon Hübner ' s statistischerTafel allerLän -
der der Erde , dieser sür Staatsmänner . Publizisten, Parla¬
mentarier und Geschäftsmänner der verschiedensten Berufszweige
nahezu unentbehrlichenOrientirungs - und Nachschlage -Tafel , ist
soeben die 30 . Auflage (Preis 50 Pf . ) zur Ausgabe gelangt.
Bei den Veränderungen der Bevölkerungszählungen , welche
namentlich die Volkszählungen in Deutschland und in andere»
Ländern hervorgerufcn, wird man gerne , selbst wenn man da»

! Blatt schon besitzt . auch zur Anschaffung dieser neuen Auflage
schreiten und es für sein Arbeitszimmer . Bureau oder für die
Rocktasche zum täglichen Gebrauche anschaffen .

— Ebharbt ' s Berliner Modeblatt Nr . 16 (Verlag von
Franz Ebhardt , 140 Polsdamerstraße , Berlin >V ) vom 22. April
enthält : SeemannStrcu und Dünenröschen. Von E - Jarubosch .
— Künstlerherberae und Nonnenkloster. — Die Stellung der
Frauen im alten Griechenland. Von Fr . Arndt . — Glückliche
Stunden . — Kleine Zeitung . — Modenbericht. — Räthsel . —
Korrespondenzen.

Literatur -Anzeige «.
Die neue Lieferungsausgabe der zwölften Auflage van

Brockhaus' Konversationslexikon erreicht mit dem 84 . Hefte ,
das soeben ausgegcben wurde , bereits den Schluß des siebenten
Bandes ; doch steht der Eintritt in die Subscription auch jetzt
noch offen und ist somit fortwährend Gelegenheit geboten , das
große, , fünfzehnBände umfassende Werk in Wochenheften L 50 Pf .
zu beziehen. Ueber den inneren Werth und die Zuverlässigkeit
des BrockhauS 'schen Konversationslexikonbrauchen wir uns hier
nicht abermals auszusprechen: schon durch drei Generationen ist
an seiner Vervollkommnung gearbeitet, von Auflage zu Auflage
der Inhalt immer reicher gestaltet, die Form immer übersichtlicher
und anziehender gemacht worden , und namentlich hat die zwölfte
Auflage — da- zeigt wieder ein Blick in den eben abgeschlossenen
Band — die wesentlichsten Bereicherungen und Verbesserungen
erfahren. Je mehr in unserer Zeit der Strom des Wissens sich
vertieft und verbreitert , desto unentbehrlicher wird für Jeden der
Besitz eines zusammeufassenden , bis auf die Gegenwart vervoll¬
ständigten Werkes wie das Konversationslexikon.

Civil Prozeßordnung von SYd 0 w , Landrichter. Berlin
und Leipzig . Verlag von Guttentag . 2. Auflage. Das für
den Handgebrauch des Praktikers sehr geeignete Werk hat in der
2 . Auflage durch Aufnahme verschiedener wichtiger Nebengesetze
noch eine Erweiterung erfahren. Es enthält auch ein alphabeti¬
sches Verzeichniß fämmtlicher deutscher Gerichte und wird das
Auffinden der einzelnen Bestimmungen durch das sehr vervoll¬
ständigte Register wesentlich erleichtert .

Sammlung kleinerer Reichsgefetze . Von Lithauer ,
Rechtsanwalt . Berlin und Leipzig . Verlag von Guttentag .
3 . Auflage. Das Buch ergänzt die in demselben Verlage er¬
schienenen Einzelausgaben deutscher Reichsgesetze , da mit Aus¬
nahme der das Finanz - , Militär - , Manne - und Konsulatwesen
betreffende » alle wichtigen Reichsgefetze ausgenommen find , macht
es neben den gedachten Einzelausgaben dem Praktiker das Reichs-
Gesetzblatt vollständig entbehrlich und hat vor diesem außer der
handlichen Form den Vorzug, daß nach einem Register das Nach¬
schlagen ohne Schwierigkeit erfolgen kann .

Httn- el und Verkehr .
HandelSbertckrtc.

Börsenberichtevom 20 . April. Frankfurt : abgeschwächt.
Deutsche Staatspapiere fester . Badische 4proz. in M . 101' /, bez.
Rhein . Eis . -Aktien 163 '/- . Oesterr .-Ungar . Renten verloren etwa
' /» Proz . . ebenso 1877er Russen , während Orient etwas an¬
zogen . Oesterr . Prioritäten theilweise schwächer. Oesterr .Bahnen
meistens niedriger, von deutschen Rechte -Oderufer um 1 '/- Proz . ,
Hess. Ludwigsbahn V« Proz . höher , Mecklenburger 1 Proz . nie¬
driger . Banken meistens höher . — Abendbörse fest und höhere
Kurse. Kredit 277 ^ . Oesterr . Goldrente 81 ' /, , Ungar . Gold¬
rente 100 ' /», Papierrenlc 7S .

Berlin : Sehr fest. Durch Realisirungen vorübergehend ge¬
drückt. Bergwerke gefragt . Russische Werthe schwach . Geld
2' /. Proz .

Wien : Kurse wenig verändert, Schluß fester .
Paris : gegen Schluß matter auf Realisirungen . Französ.

Renten verloren 30—55 Cts . , Italiener 40 Cts . . Oesterr .-Ung.
Renten etwas besser, Russen schwächer.

Bukarest , 20 . April . Das Amtsblatt publizirt das Gesetz
über die Konvertirung eines Theils der öffentlichen Schuld , wo¬
durch die Regierung zur Emission einer Sproz. amortlsirbaren
Rente im Nominalwerthe von 148,200,000 Leis ermächtigt wird.
Die Emission erfolgt zum Kurse von 82 . Der öffentliche Sub -
skriptionstermin ist für Rumänien auf den 10. bis 12. Mai festgesetzt.

Die Erwartungen , welche man an das Erträgniß der Bad .
Anilin - und Sodafabrik geknüpft hatte — allgemein
wurde eine Dividende von 25 Proz . angenommen — haben sich
nicht erfüllt . In der letzten Sitzung des Aufsichtsrathes wurde
die Bilanz vorgelegt, welche incl. des letztjährigen Vortrags mit
einem Gewinn von 6,040,981 M . abschließt . Hievon soll die
Vertheilung von 20 Proz . Dividende vorgeschlagen werden , wäh¬
rend der Uebertrag aus Amortisationsconto 1,357,949 M . beträgt
und der ordentlichen Reserve 359,389 M . zugewiesen werden .
Außerdem wird der Rest von 254,863 M . als Gewinn vorge¬
tragen . Man muß das Resultat , da neben der zu vertheilenden
Dividende noch ca . 2 Mill . M . zurückgelegt werden, als em re¬
lativ sehr günstiges ansehen , allein die Aktionäre, welche bei ihren
theilweise zu 300 Proz . erworbenen Aktien auf eine hohe Rente
gerechnet haben, sind enttäuscht und deßhalb ziemlich unzufrieden .

Immerhin ist zu bedenken , daß die Verwaltung für das neue
Jndigoverfahrcn , resv . für dessen Anwendung , eine größere
Summe zurückgelegt hat , die vielleicht schon im nächsten Jahre
den Aktionären in Form einer höheren Dividende zufließen wird.
(Frkf. Akt.

")
Vom Waarenmarkte. Die Unterbrechung , welche der Ge¬

schäftsverkehr alljährlich an den Osterfeiertage» erleidet , trat
während der abgelaufenen Berichtsperiode minder scharf hervor,
nachdem ruhiger Geschäftsgang am Waarenmarkte schon seit
Wochen vorherrschte . Befriedigenden Nachrichten aus einzelnen
Jndustricdistrikten stehen in überwiegendem Maße Klagen über
unlohnende Geschäftsverhältnifle gegenüber, welche deutlich be¬
kunden . daß die beendete Frühjahrsass,n die Hoffnungen auf all¬
gemeine Geschäftsbelebung nur zum geringen Theile erfüllt hat.
Im Einklänge mit den Umsätzen haben auch die Preisverände¬
rungen größere Ausdehnung nicht gewonnen.

Getreide verkehrte in minder fester Preistendenz , deren Ab¬
schwächung jedoch nur an einzelnen Märkten in den Weizennoti-
rungen Ausdruck fand, nachdem auch die Preissteigerung des
amerikanischen Marktes zum Stillstand gelangte. Die neuesten
Berichte lassen die vor Kurzem von dort verlautete Annahme
eines knappen Ernteresultates vorerst als wenig begründet er¬
scheinen. Die Aussaat wurde zwar von der rauhen Witterung
vielseitig verspätet, dagegen wird für das unter Wcizenkultur
stehende Areal auch in diesem Jahre aus einzelnen Theileu der
Vereinigten Staaten eine erhebliche Zunahme berichtet . Für
Roggen behielt die seitherige feste Tendenz die Oberhand und
zeigen die Notirungen an den inländischen Märkten wertere Er¬
höhung, welche namentlich an den Terminbörsen von Deckungs-
käufen gefördert wurde, während der Konsum größere Zurück¬
haltung beobachtet .

Mehl stand in ruhigem Verkehr , in welchem die Presse im

Einklangs
mit den amerikanischen Notirungen wenig Verände-

^
H

^
opsen stand in sehr ruhigem Verkehr, dessen geringe Aus¬

dehnung indessen die seitherigen Notirungen nicht nachtheilig be¬
einflußte , da der schwachen Nachfrage auch spärliches Angebot
gegenübersteht. Die Umsätze des Nürnberger Marktes werden
von der „A . H . -Z .

" für die abgelaufene Woche auf 200 Ballen
gegen 750 resp . 300 in den Parallelwochen der beiden Vorjahre
beziffert .

Tabak begegnete an einzelnen Märkten etwas verstärkter
Nachfrage, die indessen im Allgemeinen noch zu wenig belangreich
ist, um größere Veränderungen der Notirungen zu veranlassen .

Kohlen und Metalle lassen in den Notirungen noch keine
Besserung der allgemeinen Tendenz erkennen . In trägem Ver¬
kehr, der nur für Kohlen und Eisen größere Ausdehnung zeigt,
erfuhren die Preise theilweise ferneren Rückgang . von welche«
jedoch nur die Notirung von Blei stärker betroffen wurde. —
(Frkf. Ztg .)

Köln , 20 . April. Weizen !«<>> hiesiger 23 .25, loco fremder
22 .75 , Per Mai 22 .65 , per Juli 22.65. Roggen iocv, hiesiger
22 .— . per Mai 21 .65, Per Juli 20 . 75 . Hafer oc . 16 .50 . Rüböl
loco 29 .—, per Mai 28 .— , per Oktober 28 .90 .

Bremen . 20 . April . Petroleum . (Schlußbericht. ) Standard
white loco 7.80, per April 7.70, per Mai 7 .65 , per Juni 7. 75,
per Aug .-Dez. 8.25. Fest. Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt) 58Ve.' Pcsth , 20 . April . Weizen loco fest aber still , auf Termine
fest , per Frühjahr 11.65 G . , 11 .70 B . , per Herbst 10.42 G -,
10.45 Ä . Hafer per Frühjahr 6. 90 G . , 6 .95 B . Mais per
Mai - Juni 5.95 G . , 6 . — B . Kohlreps 12V» . Wetter : trübe .

Paris , 20 . April . Rüböl per April 71 .50, per Mai 71 .75 ,
Per Mai -Aug . 72 .75, per Sept .-Dez . 74.75 . — Spiritus per
April 59 .25 , per Sept .-Dez . 58 .— . — Zucker , weißer , dispou
Nr . 3, per April 68 .80, per Mai -Aug. — . — Mehl , 8 Miss¬
ten , per April 63.50, per Mai 63 .60, per Mai -Äug . 63.—,
per Sept .-Dez. —.— . — Weizen per April 29. 75, per Mar
29.25, per Mai -Aug . 28 .80, per Sept .-Dez . 27.60. — Roggen
per April 23 . 75 , per Mai 23.75, per Mai -Äug . 22 .75, per
Sept .-Dez. 19. 75.

Antwerpen , 20. April . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Fest. Raffinirtes Type weiß , disp . 20 b .» 20 8 .

New - U 0 rk , 19 . April . (Schlußknrse.) Petroleum in New-
Nork 7 ' /« , dto . m Philadelphia 7 '

4 , Mehl 4,60 . Mais (old
mixed) 60 , Rother Winterweizen 1 .26 , Kaffee , Rio good fair
12 , Havana -Zucker 7 ' /, , Getreidefracht 4 ' /- , Schmalz , Marke
WÜcox 12, Speck 9 '/« .

Baumwoll-Zufuhr 9000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
11,000 B . , dto . nach dem Connnent 6000 B .

VerantwortlicherRedakteur: F . Nestler in Karlsruhe .
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97-/.
100 ' .
101'/.
101'/,
101' t
105' -.

102
79' /.

StaatSvnpiere .
Baden 3' /, Obugat . fl.

. 4 „ fl.

. 4 . M .
Bayern , 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 Reichsanl .M .
Prrußcn4 ' /- °/>>Cons. M .

„ 4°/-> Tonsols M .
Sachsen 3-L Rente M .
Wrtbg .4V-Obl .v . 77 '79M . 106-/»

. 4Obl .v . 1875/80M. 101' /, ,
O efterreich 4 Goldrente 81V-

„ IV.Silberreutefl . 67 '/,
„ 4 ' /,Papierrente fl . 67 ' «

Ungarn 6 Goldrente fl . 100 '/,
Rmnämen 6 Obligat , fl. 96 '/»
Rußland5Obl .v . 1877 M . 92 ' /-

„ 4Obl . V. 1880R . 75" /„
„ 5H .Orientanl .PR . 60

Schweir4 ' /-Bern .v .1877F. 102-/«
Sp «nieulAusl .Rnt .Piast . 22
R .-« mer.4' /,T .pr .189lD . 112

. 4 Tonsur .1S07 .D . 113"/,

, 1 Franc ---- 80 Psg .
Bank- Aktie«.

rutel -

4' /-DeutscheR.-Bank M . 148-/,
4 Badische Bank Thlr . 110
5 Basler Bankverein Fr . 185

>4 Darmstädter Bank fl. 152
^4 Disc . -Kommand Thlr . 187
5 Franks.BankvereinThlr . 107' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 272 ' /.
5 Rhein . KreditbankThlr . 110' /»
5D . Effekt- u .Wechsel-Bk .

40°/, embezahlt Thlr . 133?/, ,
4 Sd . Bod . -Kr .-Bk . 80' /,

embezahlt Thlr . 133 ' /«
Eisenbahn-Aktie».

6Töln -Mindm -St .Thlr . 151?/,
4Heidelberg-SveverThlr . 58
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 94?/,
4Meckl . Friedr .-FranM . 148 °/«
4»/- Pfälz . MaxbabnThlr . 128
4 „ Nordbahn Thlr . 98 ' / -
4 Rechte Oder-Ufer Thlr . 147
6 '/, Rhein-Stamm Tchlr. 163 '/,

5 Böhm . West-Äahn fl. 242 '/» 13 Süd -Lomb . Prior Fr . 56 '/,
5 Elisabeth-Bahn fl. 181- » ! 5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 105 '/»
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 243 -/. - 3 dto . I- VIIl 8 . Fr . 76?/, .
5OessFranz -St .-Bahnfl . 270 /. dto . IX Fr . 74? »
5 Oest. Süd - Lombard fl. »7 ' /- 3 Livor. k->r . ' , » lu . Oz „ 56 ' / .
5 Oest. Nordwest fl. 177 '/- - 5 ToscanerCentral Fr . 90 ' /,
5 „ . lüt . L. fl . 220 Pfandbriefe .
5 Rudolf 145 4 ' /- Rh . Hyp .-Bk. -Pfdbr . 102' /-

Eisenbahn-Prioritäten . 4 dto. 99
4 ' /- Heff. Ludw . conv . Thl . 104 ^5Preuy .Tent .-Bod .- Cred.
4 ' /- Pfälz . „ M . 101 ' /- verl. ä 110 M . 113 ' /-
5 Elisabeth I . Em . fl . 86,4 dto , , „ ä 100 M . 99 '/-- - - - g? -/. ' 4' - Meming . Hyp .-Bank 102

88'/- 5Oest.Bod .-Crd . -Anst. fl . 101
! 5 Ruff . Bod .-Tred . S R . 84 ' -

91 i 4°/, Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 99-/.
72?/, ! 4'/-°/», . . dto . . . . 102 '/-

- Nack. ». 2« Psq., l » orl Bank, ^ Rack. 1. so Psg.

3 Oldenburger Thlr . 40)hlr.
4 Oesterr . v . 1854 fl. 250

5 . Gisela fl.
5 sfranz-Joses v . 1867 fl.
5 Galiz . Carl -Ludwig

v. 1863 fl.
5 Mähr . Grenz-Babu fl.
5 Oest. Nordw . Golo- BerzinSliche Loose .

100134' ) ,
100 135 '/«Obt . M . 104 '

« 4 Badische Thlr
5 Oest. Nordw . lüt . ä . fl . 89 ' /- ! 4 Bayrische
5 „ . I-ss rr fl . 88V- l 3V- Preußssche .
5 Gotthard l- UlS -r . Fr . »7-/, 3'^ Eölu-Mmd . .
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99V. >4Mrm . Pr .Pfdb . .

100 152 V,
100 131?/,
100 121' /i,

115' /.
5 „ V. 1860 , 500 12«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94-/.

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Badische fl. 35-Loose 192 -
Bramsschw . Thlr . 20-Loose 98 .80
Meininger fl. 7-Loose 26 .60

! Oefl . fl. 100-Loose v . 1884 330 —
j Oefler. Kreditloose fl . 100
i von 1858 360 —
j Ansbach-Gunzenhauseu 37 .80
! Schwed. Thlr . 10-Loose 50.50
! Ungar .StaatSloose fl.100 229 .—
! Freiburger Fr . 15-Loose 29 .50

Mailänder Fr . 10-Loose 15 .50
Wechsel «nb Sorte «.

Paris kurz Fr . 100 80.90
Wien kurz fl. 100 173 .30
Amsterdamkurz fl. 100 169.25
London kurz 1 Pf. St . 20.49

Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Russ. Imperials
SoverngnS

9.55—59
4.28

16.16—20
16.69 - 74
28.41- 46

Stäbte-Obliaatione « , «nb
Jndnstrte-Aktte«.

4 Karlsruher Obligat . 99 ' /»
4' /- Mannheimer „ —
4V- Pforzheimer „ —
4' /- Baden -Baden . —
4'/- Heidelberg Obligat . 101-/.
4 Konstanzer „ —

_ >nmerei o . Z- . 108 ' /.
KarlSruh .Maschinenf. dto . —
Bad . Zuckerfabr. , ohne ZS . 68
Lothringer Eisenwerke 50 ?/,
S»/°Deutsch .Phöu . 20°/oE, . 191
4RH .HyP.-Bk .50°/obz.Thl . 114
ReichsbankDiScont 4-/,

, Lombard 5-/»



Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentlichc Zustellungen .

C .955 . 2 . Nr . 2577 . Freiburg .
Wilhelm Malsky , unter Vormund¬
schaft seiner Mutter . Barbara , geborne
Hock von Ottenhofen, z . Z . in Achern ,
vertreten durch den Rechtsanwalt Wehrte
io Lörrach , hat aecien den Bierbrauer
Wilhelm Malsky aus Neifse , an un¬
bekannten Orten abwesend , Klage er¬
hoben auf Zahlung eines jährlichen Er -
nährungsbeitrags von 150 M . , vom
15 . Februar 1879 an bis zum vollende¬
ten 14. Lebensjahre des klägerischen
Kindes , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die ">. Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Freiburg auf

den 24. Juni 1881 ,
Vormittags 8' r Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem ge¬
nannten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 7 . April 1881.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
1>r . Harden .

C .958 . 2. Nr . 2982 . Offenburg .
Die Firma H . und S . E Halle m
Frankfurt a . M . , vertreten durch Rechts¬
anwalt Muser , klagt gegen den Kauf¬
mann Leopold Jlg von Oberkirch, zur
Zeit an unbckanmen Orten , im Wechsel-
Prozeß , aus zwei Wechseln vom 28.
September 1880, mit dem Anträge auf
Zahlung von s . 386 Mk . 49 Pf . nebst
6 °/o Zins vom 31 . Dezember v . I .,
10 Mk. 68 Pf . Wechselunkosten und
V-

"
o Provision ; I>. 300 Mk . nebst .6

Zins vom 31 . Januar d . I . 6 Mk.
30 Pf . Wechselunkosten und *

§
" /« Pro¬

vision , und ladet den Beklagten zur
«Endlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer l a . des
Großh . Landgerichts zu Offenburg auf

Dienstag den 31 . Mai 1881 ,
Vormittags V-S Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Offenburg , den 16. April 1881 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad Landgerichts:
Schwa ab.

C .905 . 2 . Nr . 7262 . Mannheim .
Die Ehefrau des Kaufmanns Franz
Karl Müller , Maria , geb . Reinig
von Mannheim , zur Zeit in Salzburg ,
vertreten durch Rechtsanwalt Faas hier ,
klagt gegen ihren an unbekanntenOrten
Orte « abwesenden Ehemann mit dem
Anträge , die zwischen ihnen bestehende
Ehe wegen harter Mißhandlung , grober
Verunglimpfung u. dreijähriger Landes¬
stüchtigkeit des Beklagten für aufgelöst
zu erklären , und ladet denselben zur
Verhandlung des Rechtsstreits vor
Großh . Landgericht hier — Civilkam-
mcr 1 . — auf

Mittwoch den 6 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung . sich durch einen
beim genannten Gerichtshöfe zugelaffe¬
nen Rechtsanwalt vertreten zu lassen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 11 . April 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Jung , Sekretär .

C .902 . 2 . Nr . 9025 . Pforzheim .
Die Firma Hischmann u . Koch in
Pforzheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Beck daselbst , klagt gegen den
Bijouterichändler Karl Schund von
da . z . Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesend , wegen 232 M . 75 Pf . aus
Waarenverkauf , mit dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 232 Mk . 75 Pf . nebst 6 »/,
Zins vom 1. Juli 1878, sowie vorläu¬
fige Vollstreckbarkeit des ÜrtheilS, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Pforzheim auf

Freitag den 10. Juni 1881 ,
Vormittag s 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Pforzheim, den 12. April 1881 .
Schönthaler ,

des Großh . bad . Amtsgerichts.
D .12. 1 . Nr . 5561 . Rastatt . Die

Lader Mark Wwe. , Susanna , geb .
Thoma in Durlach , als Rechtsnach¬
folgerin ihres f Ehemannes , vertreten
durch Leopold Straub , Gasdirektor in
Durlach , klagt gegen den Konrad
Herr mann von Gaggcnau , z. Zt .
an unbekannten Orten abwesend , auS
Darlehen und bezw. Rechtsübertragung
vom 8 . Oktober 1847, mit dem Anträge
auf Berurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 137 Mark 14 Pf . nebst
5 "Zs Zinsen vom 3 . April 1880, und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Rastatt auf

Dienstag deu 7. Juni 1881 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Rastatt , den 19. April 1881 .
Schmidt ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

C .953 . 2 . Nr . 31947 Oberkirch . Die
Firma H . u . S . E . Halle zu Frank¬
furt , vertreten durch Herrn Anwalt
0 . K . Köhler in Freiburg , klagt gegen
den Kaufmann Leopold Jlg vonOber¬
kirch , zur Zeit unbekannt wo, aus
Waarenkauf vom Jahr 1880 , mit dem
Anträge auf Berurtheilung von 273 M .
50 Pf . nebst 6 F , Zins vom 1 . Novem¬
ber 1880 , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Oberkirch auf

Mittwoch den 15. Juni 1881 ,
Vormittags 11 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Oberkirch , den 13. April 1881.
S chncidcr ,

Gerichtsschreiber
des Großd . bad . Amtsgerichts.

D .8. 2 . Nr . 3163 . EPPingen .
Der Kaufmann Karl Betz in Heil¬
bronn klagt gegen den Krämer Philipp
Weißinger von Jttlingen , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , aus
Waarenkauf vom Jahre 1879 80 , rück¬
ständigen Zinsen und Betreibungskosten
mit dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von zusammen
118 M . 29 Pf . , nebst 6 "/» Zinsen vom
Klagzustellungstage an, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Eppingcn auf

Dienstag den 31 . Mai 188l,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Eppingcn , den 15 . April 1881.
Beck ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Aufgebote .
C 752 . 2 . Nr . 3207 . Bo 'nndorf .

Der Landwirth Peregrin Boma und
seine Ehefrau Johanna , geb. Kaiser,
von Füzen haben das Aufgebotsver¬
fahren wegen nachstehenden Liegen¬
schaften beantragt :

1 . 18 u Acker im äußeren Oeschle ,
neben Walburga Gleichauf und
Nikolaus Kaisers Wittwe,

2 . 48 a 6 Meter Acker im Dobel,
neben Franz Röthenbacher und
Gottlieb Boma ,

3 . 36 u. Acker auf Schneckenbuck,
neben Nikolaus Kaisers Wittwe
und Jakob Boma ,

4 . 73 8 44 Meter Wies im Wäldle,
neben Nikolaus Kaisers Wittwe
und Philipp Korhummel,

5 . 28 a 71 Meter Äcker im Unter¬
hausacker, neben Nikolaus Kaisers
Wittwe beiderseits,

6 . 18 a Acker im Oeschle , neben
Nikolaus Kaisers Wittwe und
Walburga Gleichauf,

7 . 36 a Acker auf Worberg , neben
Käufer selbst und Franz Röthen-
bachcr ,

8 . 36 a Acker auf oberen Worberg,
neben Gottlieb undPeregrinBoma .

Es ergeht daher die Aufforderung,
etwaige Ansprüche und Rechte an die
genannten Liegenschaften längstens im
Aufgebotstermin :

Mittwoch den 25. Mai 1881 ,
Vormittags 9 Uhr

anzumelden, ansonst die nicht angemel¬
deten Ansprüche für erloschen . erklärt
würden.

Bonndorf , den 14 . März 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Köhler .

C .620. 2 . Nr . 3847 . Konstanz .
Josef Restle , Landwirth von All¬
mannsdorf , besitzt auf der Gemarkung
Allmannsdorf die nachbeschriebenen Lie¬
genschaften :

a. 7 Är 29 Q . - Meter Garten im
Gewann Kegelstützen , neben Jakob
Maier und der alte» Landstraße ;

d . 18 Ar Acker daselbst , neben Lukas
Galley und Karl Meid ,

bezüglich welcher ein Eintrag in den
Grundbüchern nicht besteht . Der ge¬
nannte Josef Restle hat deßhalb das
Aufgebotsverfahren beantragt . Es wer¬
den daher alle Diejenigen , welche an
diesen Liegenschaften in den Grund - u.
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem StammgutS - oder Familienguts -

! verbände beruhende Rechte zu haben
! glauben, aufgcfordert , solche spätestens
! in dem auf ^
; Montag den 30. Mai d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermin dahier an-

! zumelden, widrigenfalls die nicht ange -
mcldetcn Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Konstanz, de» 31. März 1881.
! Der Gerichtsschreiber
; des Großh . bad. Amtsgerichts :
j Burger .
! C .737 . 2. Nr . 3581 . Stockach .

Auf Antrag des kathol . Oberstiftungs¬
raths zu Karlsruhe werden alle Die¬
jenigen, welche an den nachverzeichneten ,
auf der Gemarkung Oberschwandorf
gelegenen Liegenschaften des Kirchen¬
fonds Oberschwandorf dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien-
gutsverbande beruhende Rechte zu haben
glauben , aufgefordert , solche spätestens
m dem auf

Dienstag den 14 . Junr 1881,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe-
ranmteu Aufgebotstermin anzumelden ,
da sonst alle nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

1 . Lagerbuch Nr . 165 : 169^ Ruth . 28 .
Kirchenplatz mitKircke, Langhaus ,
Chorball und Sakristei, neben der
Pfarrei Schwandirs u . Anstößer; 29.

2 . Lagerbuch Nr . 1556 : 8 Morgen
263 Ruthen Waldung im Wald
und Gemmingerwiescn . neben sich 30 .
selbst und GemeindeOberschwan¬
dorf.

Stockach , den 30 . März 1881 . 31 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts.
Hotz . 32.

C .869. 3 . Nr . 6618 . Walds Hut . Der
Landwirth Bonifaz Held von Ober -
eggingcn , jetzt in Horheim wohnhaft, :t3.
hat unter Glaubhafimachung des Ver¬
lustes einer Obligation der Waisen- u.
Sparkasse Stühlingen , bezeichnet mit 34 .
Nr . 519, über folgende Einlagen , und
zwar : I . vom 8 . März 1857 über 200 fl . ,2. vom 25. März 1862 über 200 fl . , 35.
3 . vom 11 . November1864 über 100 fl . ,4. vom 1l . Mai 1866 über 100 fl . ,5 . vom 5 . Januar 1872 über 400 fl . , 36 .
das Aufgebot beantragt. Der Inhaber
der Urkunde wird aufgefordert , späte¬
stens in dem auf Donnerstag den 37 .
29 . Dezember 1881, Vormittags
9 Uhr , vor dem Großh . Amtsgericht
Waldshut anberaumten Aufgebotster- 38 .
mine seine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung derselben erfolgen 39.
wird .

Waldshut , den 9. April 1881.
Großh . bad . Amtsgericht. 40 .

Der Gerichtsschreiber :
Tröndle . 41 .

C .809 . 2. Nr . 8661 . Bruchsal .
Auf Antrag des Stiftungsraths für 42 .
den evangelischen Hospitalfonds in Hei¬
delsheim werden alle Diejenigen, welche
an den untenbezeichneten Grundstücken 43 .
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte 44.
dingliche oder auf einem Stammgut
oder Familiengutsverbande ruhende 45.
Rechte haben oder zu haben glauben,
aufgefordert , solche spätestens in dem
auf ! 46 .

Dienstag den 31 . Mai 1881 , ^
Vormittags 9 ', - Uhr , >

festgesetzten Aufgebotstcrmin anzumel- > 47 .
den, widrigenfalls dieselben für erloschen '
erklärt werden . i
Beschreibung der Liegenschaften . ! 48 .

I . Gemarkung Heidelsheim , i
1 . 16 Ar 21 Meter Acker beim Stadt - !

fee , neben Marx Jäger und kath . l 49 .
Hospital.

2 . 10 Är 95 Meter Acker im Kinzen-
berg , neben Gewann und kathol. 50.
Hospital.

3 . 7 Ar 71 Meter Acker in d . Brauu -
wiese , neben kathol . Hospital und 51 .
Joh . Hiller.

4. 18 Ar 31 Meter Acker im Alten¬
berg , neben Gemeindegut und 52 .
Johann Ebcrle.

5 . 29 Ar 74 Meter Acker im Ober -
bruch . neben Weg und Anstößer 53 .
Gcmeindegut.

6 . 13 Är 31 Meter Acker auf der
Rist, neben Jakob Wüst u . Karl 54 .
Gutknecht .

7 . 14 Är 78 Meter Acker im Gecken¬
thal . neben Georg Schroth und 55 .
H . Drautwein.

8. 17 Ar 03 Meter Acker in der
Silbergrub , nehen Jakob Goll 56 .
und Karl Kircher .

9. 21 Ar 74 Meter Acker im Loch ,
neben Peter v . Büren u . kathol . 757 .
Hospital. j

10. 26 Är 95 Meter Acker im Mittel¬
bruch, neben kathol . Hospital und 58 .
Heinrich Wolf.

11 . 21 Är 71 Meter Acker im Mittel¬
bruch . neben kathol . Hospital und 59.
Christof Nürnberger.

12. 8 Är 55 Meter Acker in d . Ober¬
mühl, neben Joh . Ziegler u . Weg . 68.

13. 9 Ar 75 Meter Äcker in der Die¬
fenbach , neben Christian Jäger
und Marx Bauer . 61.

14. 29 Ar Acker im Bodenloch , neben
Jakob Schwedes und katholischem
Hospital. - 62 .

15. 15 Är 72 Meter Acker hinterm >
Haag , neben Maier Löw u . An- -
stößer . l 63 .

16. 8 Ar 38 Meter Acker im Kinzen-
berg , neben Nikolaus Bauer und
Ram . 64 .

17. 30 Är 30 Meter Acker im Boden - l
loch, neben Franz Hoffmann Erben '
und Jakob Fcßenbecker. ! 65 .

18. 9 Ar 65 Meter Acker im Lehl- -
, berg , neben Heinrich Schwedes

und Christian Jäger . 66 .
19 . 27 Ar 67 Meter Acker im Alten- !

berg , neben Heinrich Kühn und !
Peter Wols Wittwe.

' 67.
20. 11 Är 11 Meter Äcker im Alten¬

berg , neben Georg Barth und !
Marx Freidingcr. - 68.

21. 9 Är 49 Meter Äcker in der Tie- !
fenbach , neben Andreas Bitrolf ^
und Johann Kammer. j 69 .

22. 11 Ar 79 Meter Acker im Asch - !
berg , neben kathol . Hospital und !
Johann Goll Wtb . ! 70.

23. 9 Ar 88 Meter Acker in der Hüh- !
nerstraße, neb . Hohl u. Anstößer. ! 71.

24. 9 Är 59 Meter Äcker im Alten- i
berg , neben Johann Eberlc und ,
Anstößer . ! 72.

25. 7 Är 25 Meter Acker im Wiesen- ^
läger , neben Balz Durst undi
kathol . Hospital. ! 73.

26. 15 Ar 22 Meter Acker auf der
Rist , neben Jakob Bauer und
Jakob MetzgN- 74.

27. 10 Ar 25 Meter Acker in der
Hühnerstraße, neben Jakob Jäger
und Gevrg Manz . 75 .

14 Ar 89 Mete: Acker hinterm
Haag , neben Johann Kummer u.
Johann Zimmermann.
9 Är 80 Meter Acker in der Sil¬
bergrub , neben Engelhard Manz
und kathol. Hospital.
19 Ar 91 Meter Acker im Obern-
bruch , neben Balz Eberhard und
Georg Goll .
7 Ar 05 Meter Acker im Stübcn -
mehl , neben Johann Bauer und
Hohl.
6 Ar 94 Meter Acker im Kinzen-
berg , neben Nikolaus Bauer und
selbst .
3 Ar 92 Meter Acker im See ,
neben Georg Fischer u . Wilhelm
Gretz Wtb .
15 Är 85 Meter Acker im Gecken-
thaler Grund , neben Lehmann
Bär und Anstößer.
16 Ar 18 Meter Acker im Datten¬
berg, neben Christof Metzler und
Heinrich Drautwein .
10 Ar 05 Meter Acker bei der
Schießmauer , neben Ludwig Spitz
und Anstößer.
14 Ar 81 Meter Acker im Ober -
mühltcich , neben Balz Zutavern
und Joseph Rückert Wtb.
14 Ar 64 Meter Acker im Alten¬
berg , neben Kaspar Wolf und
kathol . Hospital.
8 Är 50 Meter Acker im Gecken¬
thal , neben Balz Schütz u. Jakob
Lorenz.
8 Är 55 Meter Acker un Hoh¬
berg , neben Graben u . Anstößer .
7 Är 23 Meter Äcker beim Stadt¬
thor , neben Anstößer u . Eisenbahn.
22 Ar Acker im Teichelloch , neben
Heinrich Zutaverner Erben und
kathol . Hospital.
17 Ar 17 Meter Acker im Kitzel¬
grund , neben Weg und Graben.
8 Ar 76 Meter Acker in der Äu,
neben Anstößer u . Friedr . Gund .
10 Är 55 Meter Acker hinter der
Steig , neben Leopold Kiefer und
Christian Jäger .
28 Ar 45 Meter Acker im Scharn -
acker , neben kathol . Hospital und
Georg Merkte.
25 Ar 12 Meter Acker im Bären¬
thal , neben Georg Zimmermann
Erben und Balz Schütz .
23 Ar 86 Meter Acker im Lerchen¬
gesang, neben kathol . Hospital u .
Balz Goll Wtb .
23 Ar 60 Meter Acker in der
Reimeterwiese, neben kathol . Ho¬
spital und Christof Zimmermann.
14 Ar 01 Meter Acker in der
Wanne , neben kathol . Hospital u.
Georg Feit .
24 Ar 04 Meter Acker im Sennich,
neben Jakob Pabst und kathol.
Hospital .
14 Är 65 Meter Acker im Stalz -
bach , neben Anstößer und Karl
Lichtner.
16 Är 49 Meter Acker in der
Lache, neben kathol . Pfarrgut und
Engelhard Spitz .
21 Ar 40 Meter Acker zu Au-
bronnen, neben Jakob Pabst und
Heinrich Drautwein .
18 Ar 97 Meter Äcker hinter der
Steig , neben Johann Schütz und
Nikolaus Bauer .
21 Är 77 Meter Acker in der
Reimeterwiese , neben Friedrich
Manz und Änstößer-
34 Ar 14 Meter Acker im Heu¬
loch . neben kathol . Hospital und
Anstößer.
11 Ar 84 Meter Acker hinter der
Kirche, neben Georg Bauer und
kathol. Hospital .
6 Är 56 Meter Acker im Stelz¬
bach , neben kathol . Hospital und
Johann Gretz.
8 Ar 13 Meter Acker im Sennich,
neben Anstößer und Johann Zim¬
mermann .
22 Är 82 Meter Acker im Wolfs¬
mannbrunnen , neben Jak . Durst
und Balz Goll Wtb .
5 Ar 33 Meter Äcker hinterm
Kirchhof, neben Weg u . Johann
Bürk .
12 Är 10 Meter Acker hinter der
Kirche, neben kathol . Hospital u.
Christof Dietz.
15 Är 46 Meter Acker auf der
Steig , neben Jakob Fcßenbecker
Wtb . und W . Gutknecht .
9 Är 98 Meter Acker im Stein -
wäldle , neben Graben und Georg
Marx Jäger >.
24 Är 03 Meter Acker bei der
Brunnenstube , neben Georg Marx
Jäger und Friedr . Spitz .
21 Ar 88 Meter Acker hinter der
Steig , neben Jakob Desecker und
Marx Goll .
14 Är 01 Meter Acker in der
Wanne , neben Heinrich Zimmer¬
mann und Georg Fink .
10 Är 85 Meter Acker im Stalz -
bach , neben Marx Freidinger bei¬
derseits .
28 Är 72 Meter Acker im Scharn -
acker, neben Weg und Rain .
10 Är 47 Meter Acker hinter der
Steig , neben Martin Goll und
Johann Eberhard .
6 Är 30 Meter Äcker im Stalz -
bach , neben Franz Durst und
Jakob Drautwein .
23 Är 70 Meter Acker hinterm
Obclter , neben Heinrich Zutavern
Erben und Anstößer.
12 Ar 87 Meter Acker im Münch¬
berg, neben Johann Unglenk und
Anstößer.
36 Är 78 Meter Acker im Münch-
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berg , beiderseits Rain .
32 Ar 71 Meter Äcker im Cänd -
sattel , neben Jakob Pabst und
Heinrich Kuhn.
6 Ar 60 Meter Acker auf der
Klammer , neben Heinrich Kuhn
und Marx Freidingcr.
35 Ar 45 Meier Acker im Sennich ,
neben Gevrg Häckel und kathol.
Hospital .
15 Är 94 Meter Acker zu Ebers -
grabcn , neben Georg Barth und
kathol. Hospual.
19 Är 76 Meter Acker im Küchig,
neben Jakob Wüst und Jakob
Müller Erben.
22 Ar 60 Meter Acker auf der
Setz, neben kaih. Hospital , Rain
und Aufstößer .
28 Ar 80 Meter Acker im Küchig,
neben Johann Unglenk und kath.
Hospital.
76 Är 33 Meier Acker im Hucken¬
thal, neben N-eg u. kath . Hospital .
14Är36Mk : cr Acker im Obelter ,
neben Johann Schwedes u . Chri¬
stian Feßenli . cker.
17 Är 36 Meter Äcker im Münch¬
berg , neben Johann Bü,k und
Kaspar Wolf.
9 Är 63 Meier Acker im Balzen¬
berg , neben Konrad Schroth und
Josef Lorenz ll .
35 Ar 39 Nieter Acker hinterm
Obelter, neben Johann Zimmer¬
mann und Aufstößer.
6 Är 90 Meter Acker im Münch -
deig , neben Balz Goll beiderseits.
23 Är 20 Mceer Acker im Münch¬
berg , neben Anstößer und Hohl.
15 Ar 92 Meier Acker im Sennich ,
neben Karl Entz und Friedrich
Manz.
6 Ar 85 Meter Acker in der Kclier -
wiese , neb . Jakob Enz u . Kaspar
Hiller Erben.
9 Ar 56 Nieter Acker im Obelter »
neben Johann Jäger Wittwe und
kathol . Hospital .
22 Ar 06 Nieter Acker im Breit¬
loch , neben Gemeindegut u . Rai ».
10 Är 70 Meter Acker im Balzen¬
berg , neben Konrad Drautwein
und Pfarrgut .
22 Ar 44 Meter Acker im Gochs-
heimer Weg, neben Nikolaus Zu¬
tavern und Anstößer.
8 Ar 56 Meter Acker im Obelter ,
neben Weg und Anstößer.
14 Är 18 Meter Äcker bei der
Schießmauer, neben Mich . Eberle
und Jakob Häckel.
18 Ar 64 Meter Äcker im Obelter ,
neben Balz Zutavern und Georg
Häckel .
10 Ar 56 Meter Acker im Schwal¬
benberg , neben Franz Durst und
Heinrich Durst .
5 Är 10 Meter Acker im Münch¬
berg , neben Balz Goll beiderseits.
4 Är Acker im Neuenberg, neben"

akob Zutavern u. Phil . Schlei¬
er Erben.

4 Är 44 Meter Acker im Obelter ,
beiderseits ChristophZimmermann .
11 Ar 53 Meter Acker im Obclter ,
neben Johann Ziegler und Jakob
Durst.
4 Är 35 Bieter Acker im Ncuen-
berg , neben Georg Enz Wtb . und
Georg Richter .
11 Är 32 Meter Acker im Geckcn-
thal, neben Balz Goll und Ädam
Kaul .
11 Är 13 Meter A im Loch,
neben Gottfried Gm . m u . Jakob
Friedrich Schroth.
10 Ar Äcker im Lehlberg , neben
Louise Goll u . Elisabeth « Schroth.
7 Är 26 Meter Acker im Lehl¬
berg , neben Balz Goll u . Georg
Drautwein.
7 Är 20 Meter Acker in der Rohr¬
bach , neben Marx Bauer und
Georg Kaul.
10 Är 18 Meter Acker im Balzen¬
berg , neben Heinrich Wolf und
Peter Wolf Wtb.
4 Är 73 Meter Äcker im Datten¬
berg , neben Karl Bauer u . Jakob
Metzger .
5 Ar 80 Meter Acker im Datten¬
berg , neben Marx Lichter und
Balz Bauer .
16 Ar 70 Meter Wiese in der
Lache , neben Jakob Pfeiffer und
Heinrich Metzger.
11 Är 8 Meter Wiese in der
Lachen , neben Karl Eberle und
Georg Manz .
7Är 45 Meter Wiese im Biffach,
neben Friedrich Spitz beiderseits.
19 Är 40 Meter Wiese im Notten -
bächle , neben Karl Schleicher,
Weg und Graben.
10 Ar 64 Meter Wiese im Biffach,
neb. ChristianJäger u . Karl Enz .
6 Ar 58 Meter Wiese im Biffach,
neben Johann Schmitt und An¬
dreas Bauer.
8 Ar 7 Meter Wiese bei der
Obermühle, neben Mich . Eberle
und Bach .
14 Ar 70 Meter Wiese bei der
unteren Mühle , neben Marx Zu¬
tavern und Änstößer .
6 Är 85 Meter Wiese in den
Langwiesen, neben Georg Häckel
und Jakob Fcßenbecker.
6 Ar 99 Meter Wiese zwischen
dem alten Graben , neben Johann
Schütz und Georg Häckel.
7 Ar Wiese im Biffach , neben
Johann Bürk und Joh . Plesch.
16 Ar 92 Meter Wiese im Breit¬
loch , neben Wilhelm Gretz Wtb .
und Balz Bauer .
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125 . 11 Ar 42 Meter Wiese in de»
Langwiescn, neben Kaspar Feld¬
man» und Johann Galt .

126. 12 Ar 52 Meter Wiese in den
Kelterwiesen, neben kath . Hospital
und Johann Durst .

127 . 6 Ar 65 Meter Wiese im Biffach,
neben Wilhelm Zutavern und
Friedrich Freidinger .

128 . 17 Ar 71 Meter Wiese im See ,
neben Karl Baner und Grabe«.

129 . 7 Ar 46 Meter Wiese im Esels-
brüchle , neben Friedrich Gund
und Nikolaus Zutavern .

130 . 12 Ar 45 Meter Wiese in den
Aelterwiesen, »eben Graben und
kath . Hospital.

131. 2 Ar 54 Meter Wiese im EselS-
brüchle , neben Graben und Balz
Mauz .

132. 3 Ar 8V Meter Wiese in de»
Braunwiesen , neben Heinr. Zim¬
mermann und Engelhard Durst .

133 . 3 Ar 82 Meter Garten in der
Oberau , neben Johann Bürk und
Georg Heinleiu.

134 . 1 Ar 14 Meter Garten in der
Speck» neben Leonhard Plesch und
Johann Eberle.

135 . 3 Ar 45 Meter Garten bei der
Schutzdach , neben Karl Eberle
und Emanuel Maier Wtb .

136 . 1 Ar Garten in der Au , neben
Johann Brauch Erben und Franz
Hartmann .

137 . 2 Ar 41 Meter Garten bei der
unteren Mühle , neben Heinrich
Karlebach und A . Ziegler Wtb .

138. 1 Ar 23 Meter Garten in der
unteren Au, neb . Heinr . Zutavern
und Johann Goll .
1 Ar 71 Meter Garten im Weiten-
aiißle , neben Georg Häckel und
Johann Bär Wtb .
26 Mtr . Garten in der Speck, neb .
Heinrich Grün u . Joh . Schmitt .
15 Ar 94 Meter Acker auf der
Setz , neben Heinrich Schwedes
und Hohl.
7 Ar 86 Meter Acker im Müuch -
berg, neben Michael Müller und
kathol . Hospital.
18 Ar 29 Meter Acker im EselS-
riick , neben Rain u . Marx Bauer .
5 Ar Acker im Balzenberg , neben
Rain und Christian Jäger .
Ein zweistöckiges Hospitalgebäude
mit gewölbtem Keller , Scheuer,
Stall u . Hofraithe, in der Wett¬
gaffe gelegen , hierher ?

z Theil
neben Gemeinde und der Wett¬
gaffe , vornen die Wettgaffe, hin¬
ten evangelische Kirche .

1 «. Gemaüung Helmsheim .
14ß . 9 Ar Wiesen in den Mauerwiesen,

neben kathol . Hospital u . Johann
Schühly .

147 . 9 Ar Wiesen allda , neben kathol.
Hospital und Nikolaus Bauer .
Hl . Gemarkung Bruchsal .

148 . 15 Ar 50 Meter Acker im Heu¬
loch , neben kathol . Hospital und
Anstößern.

149 . 19 Ar 80 Meter Acker im Küchig,
«eben Philipp Buchmüller und
Peter v. Büren .

Bruchsal, den 4. April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

T . 730. 2. Nr . 8966 . Bruchsal .
Auf Antrag des Elias Mannheimer ,
z . Zt . iw Amerika , vertreten durch
den Generalbevollmächtigten Michael
Mannheimer in Odenheim, werden alle
Diejenigen, welche an dem untenbezeich -
neten Grundstücke in dem Grund - und
Pfandbuche nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche , oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts¬
verband ruhende Rechte haben , oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf

Dienstag den 31 . Mai 1881 ,
Vormittags 10 Uhr ,

festgesetzten Aufgebvtstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erlo-
chen erklärt werden.
Beschreibung der Liegenschaft .

Gemarkung Odenheim :
17 Ar 0,928 Mtr . Äcker io der

Röthe , nebenMain u . Johannes
Weidemann.

Bruchsal , den 5. April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

D .26 . 1 . Nr . 3632 . Boxberg . Das
Großh . Amtsgericht Boxberg hat fol¬
gendes

Aufgebot
«rlaffen :

Die Gemeinde»Berolzheim besitzt auf
dortiger Gemarkung nachstehende , in
den Grundbüchern nicht eingetragene
Liegenschaften :

1 . Das kath . Kirchengebäude mit ca.
40 Ruthen — alten Friedhof —,
neben Engelwirth Janninger und
der Pfarrei .

2. Das Rath - und Armenhaus mit
Turnplatz und ungefähr 25 Rth .
Hofraitheplatz, neben Josef Anton
Ruppert und Sebastian Hügel.

3 . 8 Ruth . Baumschule am Hirsch -
landerweg . neben Alois Sebert
und der Straße .

4. 172 Rth . Wiesen im Baisig , neb .
Johann Hilbert und Anstößer.

5 . 10 Morg . Almendfcldam Mühlig ,
neben d . alten Straße , der Staats¬
straße , Bürgermeister Häffner,
Karl Henn, Karl Ruppler , Joh .
Lenser , Josef Anton Noe I . S . ,
Anstößer u . Franz Jos . Bnrkard .

6 . 80 Morgen Almendfeld , neben
Gemeindewald, Staatsstraße , Pri¬
vatfeld und Gcwannweg.

Auf Antrag des Gcmeinderaths Be-
rolzheim werben Alle, welche an diese«
Liegenschaften in den Grund - «. Unter-
pfandsbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stamm - oder FamiliengutSver-
bande beruhende Rechte zu haben glau¬
ben . aufgefordert , solche spätesten- in
dem auf

Samstag de » 18. Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier bestimmten Aufgcbotstermin an-
zumelden, widrigenfalls die nicht an¬
gemeldeten Ansprüche der Gemeinde
Berolzheim gegenüber für erloschen er¬
klärt würden.

Boxberg , den 16 . April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Speckner .

C .945. Nr . 3655 . Breisach . Das
Großh . Amtsgericht Breisach hat un¬
term Heutigen folgendes Ausschluß -
« rtherl erlassen : Alle nicht angemelde¬
ten Anprüche der im Aufgebot vom
I . Februar 1881, Nr . 848, bezeichneten
Art an die dort beschriebene Liegen¬
schaft , werden gegenüber dem Rath¬
schreiber Alois Ritter vonKiechlins -
bergen hiedurch für erloschen erklärt.

Breisach , den 8 . April 1881.
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschrerber :
Weiser .

C .946 . Nr . 3657 . Breisach . Das
Großh . Amtsgericht Breisach hat un¬
term Heutigen folgendes Ausschluß -
urtheil erlassen : Alle nicht angemel¬
deten Ansprüche der im Aufgebot vom
7 . Februar 1881, Nr . 1544, bezeichneten
Art an die dort beschriebene Liegenschaft
werden dem Eugen Dienst , Land-
wirth in Rothwcil, gegenüber hierdurch
für erloschen erklärt.

Breisach, den 8. April 1881 -
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Weiser .

C .952 . Nr . 3648 . Staufen . Das
Großh . Amtsgericht Staufen hat un¬
term Heutigen in Sachen Richard
Ziegler von Staufen gegen unbekannte
Dritte , Anmeldung dinglicher Rechte
betr. , durch

AuSschluß - Urtheil
für Recht erkannt :

Alle dem Aufgebot vom SV.
Januar 1881 zuwider nicht ange¬
meldeten Ansprüche dinglicher oder
auf einem Stammguts - oder Fa -
milicngutSverbande beruhender
Rechte dritter Personen an den
im Aufgebot bezeichneten Liegen¬
schaften werden hierdurch für er¬
lösche» erklärt.

Staufen , den 12 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Dusncr .

Sonkursverfahren.
D .14 . Nr . 3591 . St . Blasien .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Hermann Ellensohn »
Besitzer des „ Gasthauses St . Blasien"
dahier , ist zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen des
Buchhalters Zahner , z . Zt . in Müll¬

eim , und von C . Willmann in
enzkirch Termin auf
Donnerstag den 5 . Mai 1881,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt.

St . Blasien , den 13 . April 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Erb .

D . 13. Mannheim . In dem
Koukursverfahreu über das Vermögen
des Kaufmanns Anselm Ehrlich , In¬
haber der Firma gleichen Namens in
Mannheim , ist in Folge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche Vergleichs¬
termin auf

Donnerstag den 5. Mai 1881»
Nachmittags 5 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte H. Hier¬
selbst anberaumt.

Mannheim , den 16 . April 1881 .
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

Bekanntmachung.
D -27 . Sandweier .

Konkurs des f Leo Pflü¬
ger von Sandweier .

Im Konkurs über den Nachlaß des
1- Leo Pflüger von Sandweier wird
die Schlußvertheilung stattsinden , für
welche 269 M . 45 Pf . verfügbar sind .

Dabei sind 243 M . 5 Pf . bevorrech- !
tete Forderungen und 443 M . 89 Pf . !
nicht bevorrechtete zu berücksichtigen.

Sandweier , den 20. April 1881 . !
Der Konkursverwalter : ,

Schulz . Rathschrbr.
Bermögmsabsondernugen . !

D . 15 . Nr . 5041 . Konstanz . Die
Ehefrau des Joseph Schepperle , ^
Leocadia , geb. Hegner von Deggen-
haufeu , vertreten durch Rechtsanwalt
Würth in Konstanz . hat gegen ihren
Ehemann eine Klage auf Vermögens-
abfonderung erhoben . Zur mündlichen
Verhandlung ist vor Großh . Landge¬
richte Konstanz — Civilkammer U — ^
Termin auf
Donnerstag den 2 . Juni d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht

wird .
Konstanz, den 15 . April 1881 .

Die Gerichtsschreibcrei
deS Großh . bad . Landgerichts.

Nothweiler .
D .9. Nr . 5013 . Konstanz . Die

Ehefrau deS Gastwirths Paul Bosch ,
Hedwig, geb . Restle von Aftholderberg,
wurde unter 'm Heutigen durch Urtheil
der Civilkammer l >. für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzufondern , waS zur
Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht wird.

Konstanz» den 7 . April 1881 .
Gerichtsschreiberei

am Großh . bad . Landgericht .
Nothweiler .

D .7. Nr . 5003. Konstanz . Die
Ehefrau des Landwirths Jakob ZinS -
maper , Maria , geb . Mayer von
Worblingeu , z . Zt . in Freiburg , wurde
durch Urtheil des Großh . Landgerichts
dahier, Civilkammer 1 , vom Heutigen
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 12 . April 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts.
Wolf .

C .991 . Nr . 2821 . Freiburg . Die
Ehefrau des Holzhauers Basilius Ort¬
lieb , Franziska , geborne Stiefvater in
Untermünsterthal , hat gegen ihren Ehe¬
mann Klage auf Vermögensabsonde¬
rung bei der III . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Freiburg erhoben und ist
der Termin zur Verhandlung dieser
Klage auf

Mittwoch den 1 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 '/, Uhr ,

bestimmt.
Freiburg , den 16 . April 1881 .

Die Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Werrlein .
C .956 . Nr . 2543. Freiburg . Durch

Urtheil der IV . Civilkammer Großh .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Ferdinand
Schuppig hier , Charlotte , geborne
Weber, für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab-
zusondern.

Freiburg , den 18 . März 1881 .
Die Gcrichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts,
vr . Harden .

C .978 . Nr . 5191 . Karlsruhe . Die
Ehefrau des Landwirths Friedrich
Wächter , Luise , geborne Roth in
Untergrombach, har gegen ihren Ehe¬
mann Klage mit dem Begehren ans
Vermögensabsonderuna bei diesseitigem
Landgericht erhoben . Zur Verhandlung
ist Termin auf

Freitag den 24 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmt. Dies wird zur Kenntniß der
Gläubiger hiermit veröffentlicht.

Karlsruhe , den 12 . April 1881 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Am ann .

D .3. Nr . 5430. Karlsruhe . Die
Ehefrau des Maurers Ludwig Zeller
von Rastatt , Elifabetha , geö . Minet
von da , bat gegen ihren Ehemann
Klage mit dem Begehren auf Vermö¬
gensabsonderuna bei diesseitigem Land¬
gericht eingereicht . Zur Verhandlung
ist Termin auf

Mittwoch den 15 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr .

angeordnct.
Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬

biger hiermit veröffentlicht.
Karlsruhe , den 19 . April 1881 .

Schmidt ,
Gcrichtsschreiber

des Großh . bad. Landgerichts.
Verschokleuheitsverfahreu .

C .894 . 1 . Nr . 3562 . Breisach .
Nachdem auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom 24. Oktober 1879 , Nr . 742 ,
über das Leben und den Aufenthalt der
Kunigunde Burkhardt von Jechtingn
keine Nachrichten eingetroffensind , wird
dieselbe auf Antrag der Betheiligten
für verschollen erklärt und ihr Vermö¬
gen den muthmaßlichen Erben , nämlich
Gervas Burkhardt , Vincenz Burk¬
hardt unter Beistandschaft des Frie -
bolin Amann , Petronella Burkhardt »
Ehefrau des Matthäus Langenba -
bach er von Jechtingen , Crescenzia
Burkhardt , Ehefrau d . Leopold Rein¬
bolz von Rothwcil , Sophie Burkhardt ,
Ehefrau des Lukas Barleon , Johann
und Juliana Burkhardt unter Vor¬
mundschaft ihrer Mutter , Apollonia,
geborne Erbsland , und Jakob Burk¬
hardt , Schuster von Sasbach , in für¬
sorglichen Besitz zu ungetheilter Ge¬
meinschaft gegeben .

Breisach, den 7 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Weiser .

C .890. Nr . 8132. Karlsruhe .
Sabine Jakobine Müller von Rüp¬
purr wurde durch Beschluß Großh .
Amtsgerichts vom Heutigen für ver¬
schollen erklärt und ihr Vermögen den
nächsten Erbberechtigten, nämlich : Lud¬
wig Morlock Wittwe , Christine, geb .
Mauchert in Karlsruhe ; Wilh . Korn¬
müller , Gastwirth in Rüppurr ; Jo¬
hann Hügle , Maurer allda ; Jakob
Kiefer Ehefrau , geborne Hügle allda ;
Johann Georg Fischer allda ; Frie¬
drich Fischer , Maurer in Grötzingen;
Georg Obermaier Ehefrau , geborne

Kreutler in Rüppurr ; Sybilla Kreut -
ler ledig allda ; Wilhelm Kreutler
von da . z . Zt . in Amerika; Mathias
Joachim Ehefrau , geb . Kreutler in
Rüppurr ; Johann Co »staut in Ehe¬
kau , geb . Kreutler allda ; Ernst Kie¬
fer Wittwe allda : Schuster Jakob
Kiefer Wittwe allda , gegm Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichenBesitz über¬
gebe».

Karlsruhe , den 8. April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

GerichtSschreiberei .
Frank .

C .932. Nr . 9066 . Pforzheim .
Beschluß Großh . Amtsgerichts von
heute :

Unter Beziehung auf unsere Auf¬
forderung vom 17. März 1880 ,
Nr . 8211 , wird nunmehr Bijoutier
Heinrich Linge von Kieselbronn

! als verschollen erklärt.
Pforzheim, den 12. April 1881.

Der Gerichtsschreiber :
Sigmund .

Entmündigungen .
C .870 . Nr . 4442. Konstanz . Frida

Huber , ledig von Reichenau , Tochter
deS Johann Baptist Huber von da,
wurde durch diesseitigen Beschluß vom
7. d . M . » Nr . 4326 , wegen Geistes¬
schwäche entmündigt.

Konstanz, den 10. April 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gern er .
C .988 . Nr . 3924 . Ettenheim .

Sebastian Heizmann von Ringsheim ,
25 Jahre alt . wurde durch diesseitiges
Erkenntniß vom 14. d . M ., Nr . 3898 ,
wegen Gemüthssckwäche im Sinne des
L .R .S . 499 verbeiständet.

Reinhard Heiz mann von da ist für
ihn als Beistand aufgestellt.

Ettenheim, den 16 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schrempp .
Aufgehobene Entmündigung.

C .969 . Nr . 1757 . Billrugen .
Die Entmündigung des

Christian Kämmerer von
Burgberg betr .

Es wird veröffentlicht , daß durch
richterlichen Beschluß vom 22 . März
d . I . , Nr . 4432 , die gegen Christian
Kämmerer von Burgberg unterm
10. Februar 1880 ausgesprochene. Ent -
münoigung aufgehoben wurde.

Villingen , den 11 . April 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

D . B . d . f . G . :
Oswald .

Erbeinweisnugru.
C . 965 . Nr . 9095 . Pforzheim .

Beschluß Großh . Amtsgerichts von
heute :

Die Wittwe des f Taglöhners Chri¬
stian Freiburger , Karolina , geborne
Granget von Obermutschelbach, bat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
deS Nachlasses ihres f Ehemannes ge¬
beten und wird diesem Gesuche statt-
gegeben , wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Pforzheim , den 12 . April 1881 .
Der Gcrichtsschreiber:

Sigmund .
C .738 .2 . Nr . 586V. Schwetzingen .

Beschluß .
Die Wittwe des f Taglöhners Jo¬

hann Peter Fillinger von Reilingen,
Eva Katharina , geb . Sturm , hat bei
Großh . Amtsgericht dahier um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Ber-
tassenschast ihres Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einspruch erhoben wird.

Schwetzingen, den 21 . März 1881.
Genchtsschreiberei

des Großh . bav Amtsgerichts.
Nnß .

Erbdorladunaen.
C .929 . Bruchsal . Vincenz Dumm

von Langenbrücken ist in den Nachlaß
seines am 26. Februar 1881 verstorbe¬
nen Vaters Johann Dumm , Pension .
Bahnwarts von Langenbrücken , gesetz¬
lich mitberufen.

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist, so wird derselbe aufgcfordert, seine
Erbansprüche an den Nachlaß

binnen 3 Monaten
hicher geltend zu machen , widrigenfalls
der Vorgcladene bei den TheilungSver-
handtungen nicht berücksichtigt werden
würde.

Bruchsal, den 7 . April 1881 .
Großh . Notar

Leonhard .
C .841 . Karlsruhe . Karl Ludwig

Wächt er von Liedolsheim ist zur Erb¬
schaft seines daselbst verstorbenen Va¬
ters , Christof Wächter, Landwirths , be¬
rufen , sein dermaliger Aufenthaltsort
unbekannt.

Derselbe wird zur Aufstellung des
Erbverzeichnisses und zu den Thcilungs -
verhandlungeu mit dem Bedeuten öffent¬
lich vorgeladen, daß, wenn er nicht

innerhalb drei Monate »
erscheint , die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen wird zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn er , der Vorgeladcue,
zur Zeit der Erbschaftseröffnung nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Karlsruhe , de» 10 . April 1881 .
Großh . Notar
I . Meyer .

C .868 . 1 . Stetten a . k. M . Johann
Nepomuk Martin von Rohrdorf , an¬
geblich in Amerika gestorben , ist am
Nachlasse seines am 1. April d. I .
zu Äohrdorf verlebten Bruders Josef

Martin gesetzuch erbberechtigt .
Derselbe wird hiermit aufgefordert»

innerhalb dreier Monate
seine Erbansprüche bei dem Unterzeich¬
neten geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugetheilt würde»
welchen sie zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit deS ErbanfallS nicht
mehr gelebt hätte.

Stetten a. k. M ., 10 . April 1881 .
Großh . bad. Notar :

S '
ch m i d.

"
e.

C.811 . Nr . 3818/3877 . Stockach .
I. Zu O .Z . 9 deS GesellschastSregl-

sterS — Firma Hürzeler und Frey
in Zizenhaufen — wurde heute einge¬
tragen :

„Die Firma ist erloschen" .
II . Unter O .Z . 78 des Firmenregi¬

sters wurde heute eingetragen:
Firma : „Emil Hürzeler inZi -

zeuhausen ".
Inhaber : Holzhäudler Emil Hürzeler

in Zurnhausen . Derselbe ist verehelicht
mit Gertrud , geb . Hahn von Kreen-
heinstetten . Durch Ehevertrag , ä . <l.
Stockach, 7 . August 1872, ist die Güter¬
gemeinschaft auf eine beiderseitige Ein¬
lage von je 30 fl. beschränkt worden.

Stockach , den 2 . April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gcrichtsschreiber:
Hotz .

C .802. Nr . 3272. Waldkirch .
Unter Ord .-Z . 83 deS Firmenregisters
wurde heute eingetragen:

ehelicht mit Karoline , geb . Hehl, ohne
Ehevertrag .

Waldkirch , den 7. April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S p e r i.
C .82V. Nr . 3006 . Schönau . Za

O .Z . 96 deS diesseitigen Firmenregisters
wurde heute eingetragen:

Die Firma Emil Knauber ia
Schönau ist erloschen.

Schönau , den 7. April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Müller .

E -810. 1 . Bruchsal . Zn Ord .Z .
313 — Firma I . G . Frey - Loss m
Bruchsal — wurde heute eingetragen:

„Ehevertrag mit AmalieEngem«
Katz von Bruchsal, ä. ä. Bruch¬

gen , das bewegliche und das un¬
bewegliche , welches sie in die Ehe
einbrachten oder während derselbe»
durch Erbschaft, Schenkung und
Vermächtniß oder sonstigen un¬
entgeltlichen Rechtstttel erwerben,
von der Gemeinschaft ausschließen
und jeder Theil nur die Summe
von 200 M . in dieselbe einwirst."

Bruchsal» den 24. März 1881 .
Der Gcrichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

C .721 . Nr . 4634. Rastatt . Zu
O .Z . 51 des Gesellschaftsregisters W -
ma „HaitzLHuberm Rastattt " wurde
heute eingetragen : Die Gesellschaft
wurde heute aufgelöst .

Rastatt , dm 28. März 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .

Ttrafrechtspflege.
Ladungen .

C .933 . 2 . Nr . 5441. Villingen .
Der Zimmermann Franz Thedor Hirt
von Dürrheim , zuletzt wohnhaft in
Dürrheim , wird beschuldigt , als Wehr¬
mann der Landwehr ohne Erlaub « -
ausgewandert zu sein , — Uebertretuug
gegen 8360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag den 2 . Juni 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großherzogl. Schöffengerichtzu
Villingen zur Hauptverhandluug ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl.
Bezirkskommando zu Donaueschiugen
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden.

Villingen, den 12. April 1881 .
Huber ,

Gcrichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht- .

C .934 . 2. Nr . 3074 . Schönau . Der
ledige Bierbrauer Rudolf Bernauer
von Zell wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Ersatzrescrvist I . Klaffe ausgrwan -
dert zu sein , ohne von seiner bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben, —
Uebertretuug gegen 8 360 Ziffer 3 des
S1 .G .B .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts hier wird derselbe auf

Dienstag den 14. Juni 1881 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtSchöna«
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Königl . Landwehr-
BezirkskommandoLörrach ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden.

Schönau , den 11. April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Müller .

1

Tr » ? and Berlag der G . Braun ' schrn Hvfbuchdrnckrre ».
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